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Dentſches Reich
Aus Friedrichsruh

Ueber den Beſuch des Prinzen Heinrich von Preußen und
des Großherzogs von Baden in Friedrichsruh wird den Hamb
Nachr von dort noch gemeldet

Ganz unerwartet für jedermann und ohne daß der Fürſt
eine Ahnung davon gehabt hatte traf kurz vor 11 Uhr Prinz
Heinrich von Preußen mit ſeinem fünfjährigen Sohne Waldemar
in Friedrichsruh ein und ging den Knaben an der Hand
führend nach dem Schloſſe Jm Schloßhofe begegneten die
hohen Gäſte dem Grafen Rantzan dem Prinz Heinrich zurief
Aber bitte ſagen Sie dem Fürſten nichts So gelang die

beabſichtigte Ueberraſchung des Fürſten durch den Bruder
ſeines kaiſerlichen Herrn vollkommen Als der Prinz nach
etwa einer Stunde ſich verabſchiedete um ſich zu Fuß nach
dem Bahnhof zu begeben küßte er den Fürſten herzhaft auf
den Mund Jnzwiſchen war um /,12 Uhr der Großherzog
von Baden mit ihm der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe
und deſſen Sohn Prinz Alexander eingetroffen deren Erſcheinen
angemeldet geweſen war und für die fürſtliche Wagen am
Bahnhofe bereit ſtanden Der Fürſt begrüßte die hohen Herr
ſchaften bei ihrem Eintreffen am Eingange des Schloſſes Es
fand dann ein Frühſtück das einen ganz intimen Charakter
trug und bei dem nur der Großherzog ein kurzes Toaſtwort
auf den Fürſten ausbrachte ſtatt Mit dem fahrplanmäßigen
Mittagszuge ſollte die Rückfahrt der Herrſchaften erfolgen
Als dieſer um 1/,1 Uhr das Parkthor von Friedrichsruh
paſſirte gab der Leibjäger des Großherzogs dem Zugführer ein
Zeichen zum Halten Gleich darauf erſchien der Großherzog
im Geſpräche mit dem Grafen Rantzaun im Schloßhofe und
ſagte beim Heraustreten zu letzterem Es war mir eine große
Freude aus dieſem Anlaß den Fürſten wiederzuſehen Graf
Ranutzau erwiderte Und wie haben Königl Hoheit den
Fürſten gefunden worauf der Großherzog entgeguete Sehr
gut überaus wohl Es folgte alsbald Fürſt Bismarck in
der Uniform ſeines Küraſſir Regiments im Helm den Pelz
mantel loſe um die Schultern geworfen Er unterhielt ſich
mit dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe der zu ſeiner
Linken neben ihm ſchritt

R Friedrichsruh 28 März
Der heutige Tag verlief in Friedrichsrnh nach den voran

gegangenen Feſttagen recht ruhig wozu wohl zum großen Theil
das bäßliche regneriſche Wetter beigetragen hat Natürlich
konnte aus dieſem Grunde der Fürſt den für Vormittag projek
tirten Spaziergang nicht antreten zur größten Enttäuſchung der
vielen Fremden welche trotz des ſtrömenden Regens der bis
zum Spätnachmittag anhielt am Schloßportal wartend ſtanden
Für den heutigen Tag wurde König Albert von Sachſen er
wartet doch vergeblich allem Anſchein nach wird der König
morgen Freitag eintreffen

Das Denkmal der ſiegende Hirſch,
Anhöhe gerade gegenüber dem Schloßeingang zu ſtehen kommt
nähert ſich ſeiner Vollendung

Die Zahl der Geſchenke wächſt von Tag zu Tag und es iſt
die ſtille Sorge der Schloßbeamten wo all die tauſende und
abertauſende von Kiſten untergebracht werden ſollen in dem
ziemlich kleinen Gebäude

Nicht ininder ſtark iſt der Fremdenverkehr der ſeit geſtern
namentlich wahrhaft beängſtigende Dimenſionen angenommen
hat Freilich die Hoteliers und Gaſtwirthe des benachbarten
Hamburgs reiben ſich vergnügt die Hände ob des vorzüglichen
Geſchäftes das ſie in der Feſtwoche machen Wer nicht ſchon
Anfang dieſes Monats ein Zimmer beſtellt hat dem iſt es jetzt
unmöglich bequemes Quartier zu finden Für die Studirenden
welche ſich an den Wohnungsausſchuß gewendet iſt bezüglich
Quartier in ausreichender Weiſe geſorgt Die Chargirten er
halten ſämmtlich Freiquartier 250 Muſenſöhne werden allein in der
Konkordia 400 etwa in den Paſſagierhallen untergebracht Aller
dings müſſen ſich dieſe Herren mit ſogenannten Maſſenquartieren
begnügen
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Die Zahl der Vereine und Korporationen die den
Wunſch geäußert haben ihre Gratulationsadreſſen dem Fürſten
Bismarck durch Deputationen perſönlich zu überreichen iſt neuer
dings ſo bedeutend gewachſen daß der Fürſt wie durch Dr
Chryſander mitgetheilt worden iſt ſich auf ärztliches Anrathen
en ſtande ſieht in nächſter Zeit dieſen Wünſchen zu ent
prechen

Staatsſtreichgelüſte
Als ein Zeichen der Zeit muß wohl auch das verzeichnet

werden daß am Donnerstag im Herrenhauſe die Staats
ſtreichgelüſte die bei unſeren Konſervativen ſchon längſt
gehegt werden ganz unverhüllt bekannt gegeben wurden Graf
Mirbach der bekannte Agrarier war derjenige welcher aus
der Schule plauderte Derſelbe empfahl den Staatsſtreich
indem er die deutſchen Fürſten anfforderte auf Grund
eines oktroyirten neuen Wahlgeſetzes einen anderen
Reichstag wählen zu laſſen Näheres darüber findet der
Leſer in dem in dieſer Nummex enthaltenen Berichte über die
Sitzung des Herrenhauſes Man wird gut thun das was
uns Graf Mirbach verrieth ſich hinter die Ohren zu
ſchreiben

Das Ende der Tabakfabrikatſteuer
Die Tabakſtener kommiſſion hat ihre Arbeit wenigſtens

in erſter Leſung mit der Ablehnung auch der Zollſätze für
Tabakfabrikate nach der Regierungsvorlage beendigt Nach
Oſtern ſoll zwar noch eine zweite Leſung ſtattfinden aber auch
dieſe wird an der Thatſache nichts ändern daß die Tabak
fabrikatſteuer s mal geſcheitert iſt nach
dem der wiederholte Verſuch des Reichsſchatzſekretärs die

das auf einer mäßigen

Kommiſſion z Wiederanfnahme der Fabrikatſteuer zu ver
mögen ohne Erfolg geblieben iſt Auch für die Zukunft ſind
die Ausſichten nicht günſtig Jm Verlaufe der Verhandlungen
iſt die Zahl der Mitglieder des Centrums welche unter
Führung des Abg Dr Schädler für die Fabrikatſtener einzu
treten geneigt waren mehr und mehr zuſammengeſchmolzen
ihre Zahl wird heute nur noch auf ein halbes Dutzend be
rechnet So kann man denn ſagen Ende gut alles gut
Jedenfalls iſt das Ende beſſer und für die ſchwer bedrängte
Tabakinduſtrie erfreulicher als nach den Vorgängen bei Beginn M
der Seſſion erwartet werden konnte Damals hatte es den
Anſchein als ſei man im Centrum entſchloſſen die Tabakſteuer
z bewilligen um eine Wiederaufnahme der Brauſtenererhöhung

ie für die ſüddeutſchen Staaten die ihre beſondere Bierſteuer
haben eine Erhöhung der Matrikularbeiträge bedeuten würde
überflüſſig zu machen Jn der Zwiſchenzeit ſcheint man ſich
überzeugt zu haben daß wenn erſt die Tabakfſtener bewilligt
ſei die Erhöhung der Brauſteuer im Zuſammenhang mit dem
Verbot der Surrogate nachfolgen würde Neue Steuern ſind
aber auch gar nicht nöthig Der Etat für 1895/96 erfordert
zur Deckung der Ausgaben anſtatt 33 Millionen Mark nur
noch 7 Millionen welche durch Matrikularbeiträge gedeckt
werden ſo weit das nicht ſchon durch die Mehreinnahmen aus
der Zolltarifnovelle der Fall ſein wird Den Einzelſtgaten
wird die Deckung des Reſtes um ſo leichter ſein als ohne
Zweifel die Zolleinnahmen im nächſten Etatsjahre erheblich
höher ſein werden als ſie im Etat veranſchlagt ſind

Deutſch Japaniſcher Handelsvertrag
Dem Vernehmen nach haben die Sachverſtändigen

Konferenzen in Sachen der deutſch japaniſchen
Handelsbeziehungen bereits begonnen und werden bis
über den Anfang des nächſten Mongts hinaus ſtattfinden

Zur Waſſerrechtsfrage
Die Verhandlungen über ein einheitliches preußiſches

Waſſergeſetz dürften offiziöſer Mittheilung zufolge nach
Abſchluß der Zuſammenſtellung und Verarbeitung der zahl
reichen von Behörden Körperſchaften und Einzelperſonen zur
Sache erſtatteten Gutachten vorausſichtlich unmittelbar nach
Schluß der parlamentariſchen Campagne wieder aufgenommen
werden Der Herr Miniſter für Land wirthſchaft beabſichtigt
an denſelben wenigſtens ſoweit es ſich um die Erörterung der
grundlegenden Prinzipienfragen für den Aufbau des geſetz
geberiſchen Planes handelt perſönlich theilzunehmen Bei dem
Umfange des geſetzgeberiſchen Werkes und den bei der Begut
achtung hervorgetretenen zahlreichen Meinnngsverfchiedenheiten
auch über Fragen von grundlegender Bedeutung iſt für dieſe
Verhandlungen eine längere Dauer in Ausſicht zu nehmen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Reden die Kaiſer Wilhelm und Fürſt Bismarck

am Dienstag in Friedrichsruh ausgetauſcht haben geben der
franzöſiſchen Preſſe willkommenen Anlaß ſich wieder
patriotiſch zu erhitzen Selbſt gemäßigtere Blätter erklären daß
alles Gelände das die Verſtändigung zwiſchen beiden Ländern
feit Jahren gewonnen hatte mit einem Schlage wieder verloren
worden ſei Jn Deutſchland wird wohl niemand ſo einfältig
ſein zu glauben daß das Gelände der Verſtändigung bei den
Franzoſen in beachtenswerthem Maße bereits vorhanden geweſen ſei

Als Mittelſtand in Preußen ſind unter den rund
30 Millionen Einwohnern diejenigen zu betrachten die mehr als
900 M und nicht über 3000 M Jahreseinkommen haben Jm
ganzen haben nun rund 2,5 Millionen ein Einkommen von mehr
als 900 Mark und unter dieſen etwas über 300,000 ein ſolches
von über 3000 ſo daß alſo rund 2,2 Millionen Cenſiten als
Mittelſtand zu betrachten Durchſchnittlich iſt auf jeden der
t es Millionen Eenſiten ein Einkommen von 2300 M ver

anlagt
Jn den Tagen vom 20 bis 28 März ſind die preußiſchen

Regierungs und Gewerberäthe zu Konferenzen im
Miniſterium für Handel und Gewerbe verſammelt geweſen
Dieſe Konferenzen verfolgten neben der Erörterung verſchiedener
den Gewerbeaufſichtsdienſt betreffender Fragen von allgemeiner
Bedeutung namentlich den Zweck die Durchführung der am
1 April d J in Kraft tretenden Beſtimmungen über die
Sonntagsruhe im Gewerbetriebe durch eingehende Beſprechung
etwaiger Zweifel und Schwierigkeiten zu erleichtern Einen
weiteren Gegenſtand der Beſprechung bildeten verſchiedene
Von des Arbeiterſchutzes der Gewerbe Hygiene und der

ohlfahrtspflege woran ſich Beſichtigungen von gewerblichen
Anlagen und gemeinnützigen Anſtalten die auf dieſen Gebieten
beſonders Bemerkenswerthes geleiſtet haben anſchloſſen End
lich wurden den Beamten im Elektrotechniſchen Laboratorium der
Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg vom Geh Regierungs
rath Dr Slaby Vorträge über die neueſten Ergebniſſe der Elektro
technik gehalten Eine alljährliche Wiederholung dieſer Konferenz
der Regierungs und Gewerberäthe iſt in Ausſicht genommen

Jn einem braunſchweiger Blatte findet ſich folgendes
Jnſerat Jch fordere ſämmtliche Familienmitglieder auf jede
verwandtſchaftliche Rückſicht mit dem Reichtagsabgeordneten
v Strombeck Centrum abzubrechen der der alten lutheriſchen
Familie ſchon durch ſeinen Uebertritt zum Katholizismus einen
Schlag ins Geſicht gab und nun durch dieſe erbärmliche un
dentſche Abſtimmung im Reichstage Bismarck Ehrung unſere
Achtung verloren haben muß Blankenburg am Harz 25 März
Frhr v Strombeck Generalmajor z

Der Redacteur des Vorwärts, Dr Braun hat die
Zeugnißzwangshaft qngetreten die kürzlich über ihn in
einer ein gebeimes Aktenſtück betreffenden Unterſuchung
gegen Unbekannt verhängt worden iſt

Das durch die Preſſe gehende Gerücht der vortragende
Rath im Kultusminiſterium Wirkliche Geheime Ober Regierungs
Rath Vr Schneider beabſichtige demnächſt in den Ruheſtand
u treten kann dahin berichtigt werden daß ſich Geheimrath
chneider allerdings mit dem Gedanken getragen hat zum

1 Okt d J zurückzutreten nunmehr entſchloſſen

p Göttingen 28 März Von den Deutſchen in Zürich
welche für unſeren Bismarckthurm einen Ring geſtiſtet
haben iſt eine Metalltafel mit folgender Widmung eingegangen

Mächtig dröhnte das Erz da des Reiches Ring du geſchmiedetFunken ſtoben der Welt in das erſtaunte Geſicht
Magſt du nun ruhen Schmied Dein Werk bleibt immer der

Ring doch
Und Jahrhunderte durch dröhnt dir vom Danke die Welt

Deutſche in Zürich
Marinenachrichten Nach einer an das Oberkommando der
arine gelangten telegraphiſchen Meldung iſt S M S Jrenee ger Freie tten Chef Contre Admiral Hoffmann

nebſt S Jltis Kommandant Kapitän Lieutenant
S am 26 d in Taku ugeköm en von hier aus iſt

M S Jrene mit S M S Wolf KommandantKorvetten Kapitän Kretſchmaun am 26 d nach Chefoo in See
gegangen S M S Alexandrine Kommandant Kapitän
zur See Schmidt iſt am 28 d in Colombo angekommen und
beabſichtigt am 30 d nach Aden in See zu gehen

Jn dem Beſtreben den unterhaltenden Theil unſeres
Blattes ſo feſſelnd und anregend wie nur möglich zu
geſtalten haben wir wiederum eine Reihe ſpannender
und litterariſch bedeutſamer Romane und Novellen aus
der Feder bewährter und beliebter Autoren des Jn und
Auslandes für das nächſte Quartal erworben Zunächſt
nach Beendigung unſeres jetzigen mit ſo allſeitigem Bei
fall aufgenommenen Romans von Ludwig Habicht

Gewagtes Spiel werden wir einen Zeitroman aus
Hofkreiſen veröffentlichen auf den wir ſchon jetzt auf
merkſam zu machen nicht verſäumen wollen den Roman

Der Günſtling der Prinzeſſin
von E v WaldZedtwitz

Es iſt dies das bedentendſte Werk des heliebten Er
zählers und wir freuen uns daß es uns gelungen iſt
daſſelbe für die Saale Zeitung zu erwerben Von
den weiteren Romanen die wir zum Abdruck erworben
haben nennen wir vorläufig nur

Zwiſchen zwei Ächweſtern
von E Roſſi

ein Werk in dem die unſeren Leſern bereits auf das
vortheilhafteſte bekannte Verfaſſerin die ſeltſam ver
ſchlungenen Schickſalswege zweier eigenartiger Frauen
geſtalten und eines Mannes deſſen Herz zwiſchen den
beiden hin und her ſchwankt mit vollendeter Meiſter
ſchaft ſchildert Auch an kleinen Geſchichten haben wir
uns das beſte geſichert was die moderne Litteratur
bietet Vor allem werden wir im neuen Quartal fort
fahren mit der Publikation der

Dekekkivegeſchichken
die wie uns zahlreiche Zuſchriften beweiſen den Beifall
unſerer Leſer und Leſerinnen in ſo hohem Maße ge

funden haben Die Redaktion
Halle und Zngegend

Halle 29 März
Verein für Volkswohl Der Geſammt Ausſchuß vollzog

in ſeiner vorgeſtern abend ſtattgehabten Sitzung die Wahl des
Gefammt Vorſtandes Die bisherigen Vorſtandsmitglieder Pro
feſſor Dr Kohlſchütter Vorſitzender Oberlehrer Flade Stell
vertreter Bankier Emil Steckner Schatzmeiſter Ober Polizet
Jnſpektor Weydemann und Gymnaſiallehrer Dr Bangert
wurden ſämmilich wiedergewählt

Jm evangeliſchen Arbeikerverein entrollte in
der letzten Sitzung Herr Lehrer Brinkmann in einem mit Jn
tereſſe aufgenommenen Vortrage Bilder aus der Ver
gangenheit Chinas Redner zeigte daß es ſich nach den
neueſten Ereigniſſen in Oſtaſien nicht um die Aneignung der
Kultur an ein völlig unziviliſirtes wildes Volk handeln werde
ſondern um ein Wiederanknüpfen der kulturellen Fäden die ein
deſpotiſcher Herrſcherwille vor langen Jahrhunderten eigenmächtig
zerſchnitten hat Nachdem auf die Verhältniſſe in der
Größenausdehunung Chinas ſeiner r dem Alter
ſeiner Geſchichte und beſonders ſeiner Kultur hingewieſen worden
war wurde mit Nachdruck betont daß China in älterer Zeit noch
keineswegs die Abſchließungspolitik verfolgte die ſpäter ſeine
Kultur erſtarren machte vielmehr eine ganz enorme r
kraft bekundete ſo daß zeitweilig ſogar an eine Vertheilung der
Welt an China und Rom gedacht wurde hre Eroberungen
bewirkten die Chineſen allerdings weniger mit dem Schwerte
als durch beharrliches koloniſatoriſches Vorgehen und langſame
aber ſichere Ueberwältigung vermittelſt ihrer Kultur
Jn der ſich anſchließenden Beſprechung wurden die
neueſten Fortſchritte auf dem Gebiete der Miſſion in
China und die Veranſtaltung einer VBibelrxeviſion die ſelbſt
bei Hofe günſtig aufgenommen worden ſei als Ausgangs
punkte für eine Erneuerung von innen herans bezeichnet demegenüber freilich auch die er China ſeit Alters charatteriſtiſche

deligionsmengerei hervorgehoben Sodann brachte Hr Kühme
die Hauptpunkte z Sprache auf die es bei Bekämpfung der
Arbeitsloſigkeit ſeitens der Kommunen ankomme 1 tung
einer Centralſtelle für Arbeitsnachweis 2 Verſchiebung ſolcherdaß er miſt von einer weiteren Verfolgung dieſes Gedankens abzuſtehen kommunaler rbeiten die ſich im Winter verrichten laſſen au
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dieſe Prge zeit 3 Unterſtützung Arbeitslkoſer durch Darlehen
unter Bedingung des Wiederabzuges vom Lohne nach erlangter
Arbeit Von anderer Seite wurde auf neuere Verſuche in derS

Schweiz aufmerkſam und ſchließlich dem erweiterten
Vorſtande aufgegeben der Frage näher zu treten damit ſpäter

eſolution n und dem Magiſtrat zu gelegenereventuell eine
önneZeit unterbreitet werden

Kreusler Konzert Geſtern abend fand im Saale
der Loge zu den fünf Thürmen eine von Frl Margarethe Kreuslerveranſtaltete muſikaliſche Soirée ſtatt Mit nete
Andante von Deproſſe wurde der genußreiche Abend einge

ſchon hier was freilich in deutlichſter
Weiſe bei der Ungariſchen Fankaſie von Liſzt hervortrat wie
r Margarethe Kreusler das Temperament Frl Emma

eusler das Gemüth in ihrem Splel verſinnbildlichten Kraft
voll iſt das Spiel der erſteren mädchenhaft ſchüchtern bringt
dieſe die Poeſie der Muſik zur Geltung und doch merkt man
auch an ihrem Spiele daß ſie gleich ihrer Schweſter die Technik
voll beherrſcht Und gerade dieſe Verbindung der Energie in
Auffaſſung und Wiedergabe mit den weicheren Formen lieferten
ein harmoniſches Ganzes das den Zuhörer völl gelangen nahm
und ihm eine innere Befriedigung gewährte Frl Margarethe und
Emma Kreusler erſtereiſt unſere ſpezielle Landsmännin dürften
wohl auch zur Genüge en haben welche Wirkung ihr
Spiel auf ihre Zuhörer ausübte und der ihnen ſnnee Bei

leitet und es zeigte ſi

fall war wohlverdient Um auch anderem Geſchmacke gerecht
z werden war Frl Böteführ als Konzertſängerin um
hre Mitwirkung gebeten worden Frl s Stimme iſt v

ſehr voll und in einem großen ſtark geren Saale würde ſie
nur ſchwierig zur Geltung kommen doch der Geſang iſt edel
von fehlerloſer Jntonation und namentlich in den Pianiſſimis
von berückender Wirkung Um ſo mehr iſt es zu bedauern daß
V Böteführ geſtern ſehr merkbar indisponirt war das böſe
Wetter hatte es auch ihrem Organ angethan und ſie vermochte
nicht den Schleier der auf ihrer Stimme lag im Laufe der
Vorträge hinwegzuſingen Aber trotzdem gefiel ſie ſo daß auch
ſie reichen Applaus erhielt über den ſie durch eine Zugabe
quittirte Ein klaſſiſche Muſterleiſtung muß die Klavierbegleitung
des Hrn Klengel Leipzig genannt werden Leider wurden
wir in unſerem Kunſtgenuß recht unangenehm durch die Nach
barſchaft einer älteren Dame geſtört die wohl nicht der Muſik
wegen hingekommen war ſonſt würde ſie nicht ihren unfeinen
Manieren und Alttentaten auf die guten Konzertſitten dadurch
die Krone aufgeſetzt haben daß ſie ſehr auffällig vor der Schluß

egyr der erwähnten Liſzt ſchen Fantaſie den Konzertſaal
verließ

Der Ule Bundl gedenkt auch in dieſem Jahre eine Gedächt
nißfeier zur Pflanzung der Friedenseichen abzuhalten Be
hufs Berathung des Programms treten die Delegirten der belir
Vereine Sänger Schützen Turner Barackenverein und Feuer
wehr Sonnabend 6 April im Pfälzer Schießgraben
zu einer Sitzung zuſammen

Der Zweigverein Giebichenſtein des Evang
Bundes hielt am Diestag abend im Gaſthof zum Mohr eine
Generalverſammlung ab Nach den Begrüßungsworten des Vor
ſitzenden Herrn Paſtor e erſtattete Herr Reichardt
sen den Kaſſenbericht Danach betrug das Vereinsvermögen am
Jahresſchluſſe außer einem kleinen Baarbeſtande 170 die in
der Kreisſparkaſſe angelegt ſind Darunter befinden ſich 100 M
Ueberſchuß von den GuſtavAdolf Aufführnngen die für außer
ordentliche Zwecke aufgehoben werden ſollen Dem Kaſſirer
wurde Entlaſtung ertheilt e legte derſelbe aus Ge
ſundheitsrückſichten ſein Amt nieder Er hat daſſelbe 21 Jahre
verwaltet zuerſt im Giebichenſtein Cröllwitzer Männerverein
ſodann in dem daraus entſtandenen Zweigverein des Evang
Bundes und hat durch dieſe langjährige Mühenverwaltung den
Dank der Verſammlung verdient den der Vorſitzende
in herzlichen Worten ausſprach Zur Neuwahl eines

andere Zengin die ihren zur Uebung eingezogenen Mann zu
beſuchen gekommen war hatte Anſtoß an fraglichem Vorgange
genommen und mit einem Stein nach betr Unteroſfizieren werfen
wollen Sonſt erbrachte die Beweisaufnahme weiter nichts Vom
Vertheidiger wurde für den Angeklagten der Schutz des s 198
Str B in Anſpruch genommen weil der Angeklagte in wer
nehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt habe Wenn aber
nicht Freiſprechung erfolge ſo werde doch das Strafmaß erheblich
herabgeſetzt werden können Der Staatsanwalt erklärte die
ſtaatsanwaltliche Berufung zurückzunehmen im übrigen be
antragte er Verwerſfung der Berufung des Angeklagten Das
Urtheil lautete demgemäß mit Begründung der Schutz des s 193
könne dem Angeklagten nicht zugeſtanden werden da er kein
Recht gehabt ſich zum Vertreter fremder Jntereſſen aufzuwerfen
Wollte man ihm letzteres dennoch zugeſtehen ſo ſei ſchon aus der
Form und den Umſtänden fraglicher Aeußerung das Vorhanden
ſein und die Abſicht der Beleidigung zu entnehmen ie er
kannte Strafe erſcheine angemeſſen Vom hieſigen Schöffen
gericht war der 36jährige Bergarbeiter frühere Schachtmeiſter
Gotthilf Schnitzer aus Kloſtermansfeld wegen Beleidigung des
Amtsgerichtsrathes Schlemm in Eisleben zu 1 Jahre Ge
fäng niß verurtheilt worden wogegen der Angeklagte Berufung
eingelegt hatte Er befindet ſich zur Zeit in der Strafanſtalt zu
Koswig Anhalt wo er wegen Diebſtahls noch ziemlich 4 Jahre
Zuchthaus zu verbüßen hat zuvor iſt er ſchon wiederholt wegen
Die ſtahls beſtraft und zwar außer mit Gefängniß mit zuſammen
10 Jahren verbüßter Zuchthausſtrafe Erwähnte Beleidigung iſt
enthalten in zwei vom Angeklagten im vorigen Jahre an die
hieſ kgl Staatsanwaltſchaft gerichteten Eingaben in denen ge
nanntem Richter die ſchwerſten Vorwürfe über deſſen Amts
führung in ſeiner Schnitzer s letzten Diebſtahlsſache ganz unbe

ründeterweiſe gemacht worden ſind Auch des Angeklagten
Berufung erwies ſich als unbegründet und wurde deshalb ver
worfen da die erkannte Strafe angemeſſen ſei

L Leipzig 28 März Ein freches Gaunerſtückchen
kam am 24 Jan vor dem Landgericht Halle zur Sprache
Ein von Köln nach Halle zugereiſter Diener welcher im
Beſitze von 250 M war kam auf der Herberge mit mehreren
Tagedieben zuſammen die ihn nach einer Kneipe führten Ein
anderer kam hinzu und machte Kartenkunſtſtücke Er behauptete
dabei dieſelben würden nur dann gelingen wenn Geld auf dem
Tiſche liege W zog ſeinen Beutel und legte in ſeiner Harm
loſigkeit 200 M in Gold auf den Tiſch Jetzt gelang plötzlich
das Kunſtſtück Der Künſtler ergriff die 200 M und eilte zur
Thür hinaus Die Genoſſen deſſelben hielten den W zurück und
meinten jener werde ſchon wiederkommen Natürlich kam er
nicht wohl aber traf er bald darauf mit den drei Genoſſen
Bierhempel Fuchs und Meding m in einem anderen
Lokale zuſammen und theilte mit ihnen das Geld Als der
Zauberkünſtler wurde der Fleiſcher und Viehtreiber Günſch
angeſehen doch konnte ſich das Landgericht nicht von ſeiner
Thäterſchaft überzeugen die drei genannten Gehilfen des Haupt
thäters wurden jedoch wegen Hehlerei verurtheilt und zwar
Meding der wiederholt vorbeſtraft war zu 1 Jahre 6 Monaten
Zuchthaus Nur Meding hatte Reviſion eingelegt und in der
Rechtfertigungsſchrift einen recht kecken Ton angeſchlagen Das

n erkannte heute auf Verwerfung des Rechts
mittels

Ms Kaſſel 28 März Ungetreuer Kaſſirer Vor
den Schranken des Schwurgerichts ſtand der 47 Jahre alte
Amtsgerichtsſekretär Gerichtsſchreiber und Kaſſen Rendant
Buſſe aus Verkerhagen a d Weſer angeklagt wegen Unter
ſchlagung von Amtsgeldern und Fälſchung der Keſſenregiſter
Buſſe hatte zuletzt 3600 M Gehalt trotzdem gerieth er bei zahl
reicher Familie vielen Krankheiten c c in eine Schuldenlaſt
die 10,000 M überſtieg ſo daß er ſich dem Trunke hingab und
ſchließlich an den vereinnahmten Kaſſengeldern vergriff Jm
Ganzen veruntreute er 3000 M in einer größeren Anzahl

Kaſſirers ſoll demnächt geſchritten werden Aus dem weiteren
Verlauf der Verſammlung iſt beſonders der Wunſch nach
fleißigerer Benutzung der vorhandenen Bibliothek erwähnens
werth die aus etwa 500 Nummern beſteht und demnächſt noch
einmal geſichtet und dann erweitert werden ſoll Zu dieſem
Zwecke wurde eine Kommiſſion von 5 Mitgliedern gewählt Zum
Schluſſe machte der Vorſitzende noch auf die im künftigen Sommer
ſtattfindenden Generalverſammlungen des Evang Bundes und
auf deſſen Hauptverſammlung in Bitterfeld aufmerkſam

Durchgegangenes Pferd Geſtern abend nach 9 Uhr
entlief aus dem Gehöfte der Stadt Hamburg ein Pferd mit
Geſchirr jedoch ohne Kopfzeug Daſſelbe galoppirte nach dem
Bahnhofe wo es auf dem Vorplatze eingefangen werden konnte
ehe cs Unglück angerichtet hatte

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Nummer

Gerichtsverhandlungen

Halle 28 März Strafkammer Militär Beleidigung Beamtenbeleidigung Vom Schöffen
gericht zu Merſeburg war der Bäckermeiſter Friedrich Nagel
daſelbſt aus Querfurt gebürtig wegen öffentlicher Beleidigung
des Huſarenwachtmeiſters Fickert zu 200 M Geldſtrafe oder
40 Tagen Gefängntß verurtheilt worden wogegen ſowohl der
Angeklagte wie auch der Staatsanwalt Berufung eingelegt hatten
letzterer wegen zu geringen Strafmaßes Fragliche Beleidigung
war in folgender Bemerkung des Angeklagten gefunden worden

Es iſt eine Sünde und Schande wie die Mannſchaften bei den
Soldaten geſchunden werden Da iſt es kein Wunder wenn beim
Militär die größten e gezogen werden Geäußert
hatte der Angeklagte dieſe Worte am Abend des 27 Aug v J
von ſeinem Grundſtücke aus nach dem nebenan liegenden Gaſt
hofe Zu den drei Kronen, als auf deſſen Gehöft ein Appell
zur Reviſion des Anzuges der dortigen Huſarenmannſchaften
ſtattgefunden Am andern Tage ſollte eine Beſichtigung der
merſeburger Huſaren durch den Armee Jnſpecteur abgehalten
werden Zu erwähnter Aeußerung wollte der Angeklagte ver
anlaßt worden ſein weil nach ſeiner Anſicht ein Huſar durch
Herunterſchlagen und heftiges Aufſtülpen ſeines Czakos miß
handelt worden war und t hieran Anſtoß genommen
hätten Nach des Angeklagten Angabe ſoll fragliche Aeußerung
im zweiten Satze etwas anders dahin gelautet haben da
iſt es kein Wunder wenn im Reichstage geſagt wird beim
Militär werden die größten Sozialdemokraten gezogen m
übrigen wollte er den Wahrheitsbeweis über erwähnte Miß
handlung erbringen Wachtmeiſter Fickert wußte nichts von
einer damals angeblich vorgekommenen Soldatenmißhandlung
es war ihm nichts e worden und er ſelbſt hatte auch
nichts davon bemerkt oder gehört Der nach des Angeklagten
Angabe als Thäter bezeichnete Unteroffizier Lerche bekundete
nichts vom Aufſtülpen eines Czakos noch viel weniger vom

erunterſchlagen eines ſolchen etwas zu wiſſen von Nagel s
eng habe er blos das Wort Sozialdemokrat gehört

Zwei Frauen hatten geſondert ſraglichen Vorgang beobachtet
eine derſelben wollte bemerkt haben daß einem Huſaren wegen
Nichtverſchneideins ſeiner Haare der Czako wiederholt vom Kopfe
enommen und ſftis wieder aufgeſtülpt hierbei auch einmal
eruntergefallen ſei Dieſe Zeugin erklärte über jenes Ver
ahren entrüſtet geweſen zu ſein weil ſie eine Mißhandlung
arin erblickt habe Fragliche Unteroffiziere waren der Zeugin

unbekannt Nach der vom Wachtmeiſter Fickert gehörten Aeuße
hatte derſelbe den Bäckermeiſter Nagel auf deſſen Grund

ſei e befragt was damit gemeint ſei worauf der Angeklagte
ſeltſamerweiſe zur Antwort gab ſein Geſelle habe die Worte ge
äußert Auf weiteres Befragen aber hatte er den Wachtmeiſter
ſchroff angeloſſen er ſolle machen daß er hinauskäme ſonſt werde
er ſich des Hausfriedensbruches ſchuldig machen Darauf war

Der Wachkineiſter gegangen und halte Anzeige erſtattet worauf
vom Regimentsconnuändenr Strafantrag geſtellt worden Die

Fällen Um die Unterſchlagungen zu verdecken fälſchte er die
Regiſter Buſſe hatte ſich freiwillig geſtellt er war reumüthig
geſtändig Die Geſchworenen bewilligten ihm mildernde Um
ſtände worauf der Gerichtshof auf eine Geſammtſtrafe von drei
Monaten Gefängniß erkannte

2 Artern 28 März Vergehen gegen das Klebe
geſetz Für Landſtreicher iſt das Klebegeſetz ein wahrer
Greuel weil die Quittungskarten mit den eingeklebten Marken die
geleiſteten Arbeitszeiten erkennen laſſen Nicht ſelten kommt es
daher vor daß derartige Leute um die Behörden in Bezug auf
ihre Arbeitsſcheu zu täuſchen ſich Marken ſelbſt kaufen und in
die Karte einkleben Da aber nicht immer Geld dazu da iſt ſo
wird es manchmal auch anders gemacht Der Hausburſche Emil
Reinhardt aus Voigtſtedt bei Artern der ſich ebenfalls dem
Landſtreicherthum ergeben hat hat 10 Stück Marken in ſeine
Karte eingeklebt die bereits einmal verwendet geweſen ſind was
natürlich ſtrafbar iſt Seine Behauptung er habe die Marken
von einem Unbekannten gekauft fand bei Gericht begreiflicher
weiſe keinen Glauben und ſo wurde er dann für ſeine That mit
drei Wochen Gefänguiß beſtraft

Provinzial Nachrichten
O Erfurt 28 März Bismarck Ehrungen Städti

ſches Sparkaſſe Alte Schuld Der thüringiſche
Städtebund hatte wie bekannt eine gemeinſame
Ehrung des Fürſten Bismarck durch Verleihung des
gemeinſamen Ehrenbürgerrechts angeregt Bis jetzt
haben dieſem Antrage 52 thüringiſche Städte zugeſtimmt
5 andere Kommunen des Städtebundes hatten dem Fürſten ſchon
früher das Ehrenbürgerrecht verliehen und nur 8 Städte des
Bundes ſind der Anregung nicht gefolgt Die Unterzeichnung
der gemeinſchaftlichen Ehrenbürgerbriefe erfolgt durch je zwei
Oberbürgermeiſter aus den einzelnen thüringiſchen Landestheilen

Jn der heutigen Stadtverordnetenſitzung wurde zur
Widerlegung mehrfacher in einzelnen hieſigen Blättern auf
geſtellter Behauptungen wonach die Stadt Erfurt verſchuldet
ſei amtlich feſtgeſtellt daß am Ende des Etatsjahres 1893/94
nur 4,673,785 M Schulden aus Anleihen waren wovon 1,799,612
M in rentablen ſtädtiſchen Unternehmungen Waſſerwerk und
Schlachthaus angelegt ſeien ſo daß alſo nur 2,874,173 M als
eigentliche Kämmereiſchuld übrig bleiben Dieſer Schuld ſteht
eine Activa von nahezu 20 Millionen Mark gegenüber

Die hieſige Sparkaſſe hatte im Jahre 1894 an Ein
lagen 5,176,240 an Rückerhebungen 5,038,154 M zu ver
zeichnen Jm Jahre 1893 ergab ſich ein Ueberſchuß von 108,000
Mark Jn der heute ſtattgehabten Sitzung der Stadt
verordneten tauchte eine anch für weitere Kreiſe
intereſſante Reminiscenz auf Es handelte ſich dabei um eine
alte Schuld die ein Graf von Schwarzburg im Jahre
1444 beim Magiſtrat von Erfurt contrahirt hatte Die Schuld
betrug 300 Goldgulden und iſt bis heute noch nicht bezahlt viel
mehr entrichtet die fürſtliche Landeshauptkaſſe zu Rudolſtadt an
den hieſigen Magiſtrat noch jetzt die Zinſen für jene Hypothek
im Betrage von jährlich 39 M Jm Jahre 1832 waren Ver

zur Beſeitigung dieſes Schuldentitels angebahnt
worden dieſelben zerſchlugen ſich aber weil man ſich damals
über den Werth eines Goldguldens nicht einigen konnte Heute
wurde beſchloſſen der fürſtlichen Landeshauptkaſſe einen Ver

leich dahin anzubieten gegen einmalige Zahlung von 950 M
ie alte Schuld abzulöſen

K Erfurt 29 März Bismarck Thurm Abbruch
Der Eigenthümer des hoch auf dem Berge belegenen Gaſthauſes
Zum hohen Kreuz bei Stadtilm hat ſich erboten den Grund

und Boden für Errichtung eines Bismarck Thurmes dem
betr Komitee in Stadtilm gratis zu überlaſſen Das ſeit
Jahren mit Erfolg beſtehende hieſige Volksſpielhaus wird

handlungen

demnächſt verſchwinden da der Eigenthümer das Theatergebäude
abzutragen gedenkt und an deſſen Stelle Wohnhäuſer erbauen

Hochwaſſerſchäden eneſammlung von Gemeindevorſtänden und Gemeinderathsmitgliedern
aus dem Saalthale beſchloß unter dem Vorſitz des Oberbürger
meiſters Singer Jena eine Petition an das Großherzogl
weimariſche Staatsminiſterium zu richten in welcher
angefragt werden ſoll zu welchem Reſultat die im Miniſterial
dekrete vom 26 Febr 1891 in Ausſicht geſtellten all
gemeinen Vorarbeiten zur Verhütung der Gefahren der
Hochfluth im Saalthale nunmehr im Verlaufe von vier Jahren
geführt haben und ob es bei der Dringlichkeit der Sache möglich
ſei 3 dem gegenwärtigen Landtage eine beſtimmte Vorlage
zu machen

zu ch Von dem
Wipfra
10,000 Aale und 15,000 Forellen außerdem von Mitgliedern noch
4000 Forellen und ſpeziell vom Vorſitenden Kommerzienrath
Bartholomäus in die Teiche 6000 und in die Nebenbäche der
Jlm 10,000 Forellen ausgeſetzt
einjährige Forellen ausgefiſcht und der Jlm übergeben Der
Thüringer Fiſchereiverein hat 1900 Krebſe geliefert die zum
größten Theil in die Jlm und in die Wipfra eingeſetzt worden
ſind Jn der diesjährigen Brutperiode ſind in der Anſtalt des
Kommerzienrathes Bartholomäus 100,000 Forellen und 3000
Radſaiblinge ausgebrütet worden die zum Preiſe von 50 M
pro Tauſend an Vereinsmitglieder abgegeben werden

fleiſch für 35 Pf verkauſt werdeu
le leppy en geht die Verbilligung anderer Lebensmittel Butter

Jahre 1844 in
taillon als t n diente wohnte er eine Zeit

will Herr Wegemann der Beſitzer des Theaters hat mit dem
Magiſtrat ein Uebereinkommen getroffen die anh e das Theaterrundſtück grenzende Neuegaſſe nach der Löberſtraße durchzu

egen

sch Seyda 27 März Allerlei Am Dienstag nachmittag
gegen 4 Uhr hatten wir in ſüdöſtlicher Richtung nach der Elſter
aue zu das erſte diesjährige Gewitter unter aprilſchauerartigen
r Regengüſſen en Ueberhaupt klagt der Landmann in unſerer
onſt oft mehr als zu trockenen Gegend über gar zu viel Näſſe
Es kann im Monat März hier noch niemand auf ſeinen Acker
Ein frecher Patron bedrohte vor mehreren Tagen die hieſige
Schießhauswirthin und die von ihr zu Hilfe gerufenen Perſonen
mit dem Meſſer als ihm kein Schnaps verabreicht wurde Unter
großer Mühe und einem Aufgebot von 7 Perſonen zur Polizei
wache geführt mußte er ſchließlich gebunden werden da er ſich
wie ein Raſender geberdete und verſchiedene Gegenſtände im
Arreſtlokal zertrümmerte Bei den letzten Holzauktionen
ſtanden die trockenen Hölzer verhältnißmäßig immer noch ſehr
hoch im Preiſe Jn unſeren Wäldern hört man jetzt ſchon
oftmals die Hohltaube

rg Weiftenfels 28 März Landwirthſchaftliches
Der Stand der Winterſaaten iſt trotz des ſtrengen Winters ein
ganz vorzüglicher
mäßigen Stand kräftigen Wuchs und friſches Grün nur Stellen
auf denen hohe Schneewehen gelagert haben ſind blaſſer gefärbt
Durch den Froſt iſt den Saaten ein nennenswerther Schaden
nicht zugefügt worden

das Ungeziefer t durchwintert ſo daß die Landleute obwohl ſie
ſonſt die Feldar
giftung der Mäuſe u dergl Bedacht nehmen müſſen

Raps Roggen und Weizen zeigen eben

Unter der Schneedecke iſt aber auch

eit noch nicht beginnen konnten ſchon auf Ver

8 Leipzig 28 März Ankauf Riedel Denkmakl
Spieler Der ſächſiſche Eiſenbahnfiskus kaufte für den Preis
von 700,000 M das am Dresdener Bahnhofe belegene Hotel

Stadt Rom, welches ſpäter abgeriſſen werden ſoll Das Ter
rain wird Eiſenbahnzwecken dienſtbar gemacht werden Für
das Riedel Denkmal wurden bisher 3000 M geſammelt
ſo daß das Komitee über den urſprünglichen Plan auf das Grab
des berühmten Muſikers ein Medaillondenkmal zu ſetzen wird
hinausgehen können Ein hier zugereiſter Fremder ſiel einer
Spielerbande deren Mitglieder vermuthlich von Berlin einen
Abſtecher nach hier machten nihrem Opfer nicht nur 35 M im Spiel ab ſondern ſtahlen ihm
auch eine Brieftaſche mit über 800 welche der Leichtſinnige
in der äußeren Bruſttaſche ſeines Ueberziehers ſtecken hatte

in die Finger Die Leute nahmen

Weimar 28 März Der Landtag bewilligte heute für
die Etatsperiode 1896/98 für das Hoftheater und die Hof
theaterkapelle einen Zuſchuß von 90,000 M und für das
Goethe National Muſeum das als Eigenthum der ganzen
gebildeten Welt bezeichnet wurde einen ſolchen von 1200 M zu
Neuanſchaffungen namentlich für Gegenſtände aus der Zeit der
beiden Dichterfürſten

Stagatliche Maßnahmen gegenx Jeng 28 März S
Eine geſtern hierher einberufene Ver

x Aus Thüringen 28 März Erfolge der Fiſch
Fiſchereiverein der Jlm und

ſind im vorigen Berichtsjahre aus eigenen Mitteln

Aus den Teichen wurden 3000

rg Gerg 28 März Fleiſchpreiſe Bis vor kurzem
koſtete hler das Pfund Rind Kalb und Schweinefleiſch 70 Pf
Letzteres wird jetzt von einem auswärtigen Großhändler für
55 Pfg verkauft
verkaufen die Fleiſcher das Pfund zu 50 Pf
werden von der
Waggonladungen
Kalbfleiſch im Großen von demſelben Händler eingeführt werden

Um ihn zu übertrumpfen oder zu vertreiben
Trotzdem aber
Waare ganzeeingeführten polniſchen

auch Rind undverkauft Nächſtens wird

und zwar ſoll nur gute Waare Rindfleiſch für 40 und Kalb
Mit der Herabſetzung der

ier 2c Hand in Hand was ſich jetzt ſchon bemerkbar macht
Gera 28 März Verhaftung Der Buchhalter Heintze

bei der Firma Gebr Buſchendorf thätig Vater von 4 Kinbern
wurde wegen bedeutender Unterſchlagungen in Haft genommen
Er will das Geld im Lotterieſpiel verloren haben
ſchlagene Summe ſoll die Höhe von 10 15,000 M erreichen

Die unter

Vermiſchtes
Geſchenke des Kaiſers Bei der erſten Trauung in der

nen erbauten Gnadenkirche in Berlin iſt dem jungen Paare
eine ganz unerwartete Freunde bereitet worden
des Kaiſers wurde ihm als Hochzeitsgeſchenk ein Betrag von
dreihundert Mark überreicht

Jm Auftrage
Ein Geſchenk in gleicher Höhe

erhielt dann von der Gemeinde auch der erſte Täufling ein
Kind des erſten Pfarrers an der Gnadenkirche Paſtors Dürſelen

Eine Vismarck Erinnerung n Bismarck im
Potsdam beim arde Jäger Ba

lang in dem Hauſe Mammonſtraße Nr 1 in welchem ſich die
Jmmich ſche Reſtauration befand Der jetzige Beſitzer derſelben
hatte nun dieſes Umſtandes in einem Schreiben an den Alt
Reichskanzler Erwähnung gethan und hat jetzt nach dem B
folgende Antwort erhalten

Friedrichsruh den 21 März 1891 Geehrter Herr Fürſt
Bismarck beauftragt mich Jhnen auf Jhr gefl Schreiben vom
20 d Mts zu erwidern daß er im Jahre 1844 in dem Hauſe
Jhres Großvaters in einem Zimmer des erſten Stockes ge
wohnt und in dem Reſtaurant viele Eisbeine gegeſſen hat

Jhr ergebener Chryſandex
Ein hiſtoriſcher Tiſch Einer der Gratulanten welche in

den letzten Tagen in Friedrichs ruh geweſen weiß von einem
Tiſch in einem der fürſtlichen Zimmer zu erzählen der ein
Stück von weltgeſchichtlicher Bedeutung iſt Der Tiſch iſt klein
einfach roth polirt mit vier ein wenig geſchwungenen Beinen
Eine in denſelben eingelegte Meſſingplatte trägt in lateiniſchen
Buchſtaben die Worte Auf dieſem Tiſch iſt der Präliminar
frieden zwiſchen Deutſchland und Frankreich am 26 Febrnar
1871 zu Verſailles rue de provence Nr 14 unterzeichnet
worden Jn die Mitte der viereckigen Platte des Tiſches iſt
ein kreisrundes Stück grünes Tuch eingelaſſen Noch ſollen auf
dieſem Tuche deutlich zahlreiche runde Talgſflecke bemerkbar ſein
herrührend von den Kerzen die auf dem Tiſche geſtanden haben
Sie ſtammen aus jenen denkwürdigen Tagen und Nächten
während welcher der Kanzler in Verſailles mit J les Favre
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den Frieden verhandelte Der Tiſch war Eigenthum derDre in W Hauſe der Kanzler in Verſailles wohnte Fürſt
Bismarck hat ihn von ihr angekauft

in Blinder als Korreſpondent Vor längerer Zeit hatte
ein junger Beamter einer der erſten berliner Banken

in Gemeinſchaft mit Freunden in Börſenſpeku
iationen eingelaſſen und dabei bedeutende Verluſte erlitten
Dieſes Mißgeſchick hatte derart auf den jetzt 27 Jahre alten
Mann eingewirkt daß er ſich in einem Eiſenbahnzuge durch
einen Revolverſchuß in die rechte Schläfe zu tödten ver
fuchte Dieſe Abſicht mißlang aber R büßte infolge des un

ücklichen Schuſſes das Augenlicht ein Völlig exrblindet
and er in der ſtädtiſchen Blindenanſtalt in der Alten Jakob

aße Aufnahme Der junge Mann der anfangs mit Korb
echten beſchäftigt wurde fand bald in der Arbeit Troſt für ſein
erbes Geſchick wurde einer der fleißigſten und beſten Arbeiter

und erlangte auch ſchließlich ſein heiteres Weſen zurück Bald
war er der Liebling nicht blos der Verwaltung ſondern auch
ſeiner Leidensgefährlen denen er die Arbeitszeit durch Scherz
und Witz zu verkürzen verſtand Da trat plötzlich eine
ein die ihn trotz der Blindheit dem kaufmänniſchen Berufe zurück
geben ſollte Die Leitung der Anſtalt beſchaffte eine Schreib
maſchine zur Erledigung des ſchriftlichen Verkehrs und der
Anſtaltsdirektor veranlaßte den ſehr Kaufmann ſich mit
der Einrichtung vertraut zu machen der ſich unabläſſig der
neuen Beſchäftigung hingab erlangte etwa nach Jahresfriſt eine
derartige Fertigkeit im Schreiben daß er die Maſchine völlig be
herrſchte Dadurch iſt es ihm freilich r Leidweſen ſeiner
unglücklichen Gefährten gelungen bei einer großen berliner
Verſicherungsgeſellſchaft mit einem auskömmlichen Ge
halt als Korreſpondent Anſtellung zu finden eine Er
rungenſchaft die wohl einzig in ihrer Art daſteht

Aus Vyzanz Der Darmſtädter Tägl Anz bringt einenerrlichen Vericht über die Taufe der Prinzeſſin Elifa
eth in dem es u a heißt Die kleine Prinzeß die während

der ganzen Ceremonie vollſtändig wach und munter war blickte
mit ihren hellen blauen Augen vergnügt auf die Lichter und
wurde es namentlich mit Erſtaunen bemerkt daß trotz der
kurzen Zeit ihres Erdenlebens ſie doch ſchon Antheil an der
Umgebung zu nehmen ſchien

Liebe überwindet alles, ſelbſt Hochwwaſſer ſchreibt
man dem Pirn Anz aus Copitz Komumt da ein biederes
Mägdlein vom Lande Dorf Wehlen un die hieſige Poſtaer
Straße entlang und ſteht wie vom Blitz getroffen als ſie ſieht
daß ſie infolge Ueberfluthung des Weges nicht mehr weiter kann
Der Warnungen ungeachtet nimmt ſie unter dem Rufe Mein
Geliebter erwartet mich am Bahnhofe, den Kampf mit dem
Element auf Trotzdem ſie die Röcke ziemlich weit in die Höhegenommen hatte konnte ſie doch nicht ſinderg daß insbeſondere

die weißen Höschen von dem an der betreffenden Stelle immer
hin ca m tiefen Waſſer recht mitgenommen wurden Mandarf aber dem Bräutigam zu ſeinem Mädchen gratuliren wenn
man bedenkt daß das letztere die Tiefe des Waſſers überhaupt
nicht gekannt hat

Erſtickt Jn dem Dorfe Roggen hauſen in Weſtpreußen
ſind drei Kinder einer Familie welche ſich allein in der
2 befanden während der ſchadhaſte Ofen geheizt war
erſtickt

Geſtrandet Aus Danzig wird gemeldet Der Dampfer
Veſta mit Ladung von Getreide Mehl und Hanf nach

Bremen Wiehe iſt bei Bornholm geſtrandet Die Be
ſatzung des Schiffes ſoll gerettet ſein

Zum Untergang der Elbe Jn Rotterdam erklärte am
27 März der Advokat des Norddeuntſchen Lkoyd bei Eröffnung
der Verhandlung daß ſeine Klienten 24,000 fl Kaution geſtellt
hätten Der Vertheidiger der Crathie forderte die Heraus
gabe des beſchlagnahmten Schiffes und ſetzte die Unverantwortlich
keit ſeiner Eigenthümer auseinander Der Advokat des Nord
deutſchen Lloyd verlangte Vertagung der Verhandlung auf nächſte
Woche Man glaubt daß der Prozeß noch lange dauern und
wahrſcheinlich erſt im nächſten Jahre ſeine definitive Erledigung
finden werde

ParisRevolver Affaire Jn fenerte im Warteſaal des Nordbahnbofes kurz vor Abgang des Zuges
nach Calais der amerikaniſche Buchmacher Obrien auf
einen engliſchen Kollegen Namens Read Wendel ſechs Re
volverſchüſſe ab Die Menge ſuchte ſich des Mörders zu
bemächtigen und wollte ihn lynchen herbeieilende Poliziſten
befreiten den Mörder aber und führten ihn nach dem Polizei
bureau des Bahnhofs wo er im Verhör erklärte daß er ſich an
Read Wendel wegen einer Geldaffäre habe rächen wollen
Read der ſchwer verwundet iſt wurde nach dem Krankenhaus
Lariboiſiere geſchafft

Naubverſuch Abends gegen 6 Uhr erſchienen bei dem Propſt
in Mogilno vier gut gekleidete Männer und verlangten
von ihm Geld Als dieſer ſie abwies ergingen ſie ſich in
Drohungen und ergriffen dann die Flucht Der Polizei ge
lang es einen der Flüchtigen in der Gegend von Wilatowen
feſtzunehmen Vor einigen Jahren ereignete ſich ein ähn
licher Vorfall bei dem Propſt Poninski in Koscielec Dort
waren aus Berlin vier mit Revolvern bewaffnete Perſonen er
ſchienen die den Propſt ſchwer verletzten und dann flohen Als
ſte verfolgt wurden erſchoſſen ſie ſich ſämmtlich

Noch ſchlimmer Pfarrer Fräulein haben Sie ſich
den Schritt auch wohl überlegt Sie wiſſen das Heirathen iſt
eine ernſte Sache Junge Dame Jawohl Herr Pfarrer
aber das Sitzenbleiben iſt noch viel ernſter

Aus einer Vertheidigungsrede Advokat Und
dann meine Herren bitte ich auch das Verhältniß zu berück
ſichtigen in dem Sie zu meinem Klienten ſtehen denn es läßt

er nicht leugnen der Angeklagte iſt Jhr Arbeit
eber
Kritiſcher Moment Chef ins Comptoir tretend zum

Buchhalter Herr r ich ſoll Jhnen ausrichten daß bei
Jhnen zu Hauſe Zwillinge angekommen ſind machen Sie
keinen Klex ins Hauptbuch

Ein Opfer ſeines Berufs A Wann iſt denn eigentlich
dein kleiner Laubfroſch krepirt Vergangene Woche
Als die Witterung ſo plötzlich umſchlug iſt er von ſeiner Leiter
herabgepurzelt und hat s Genick gebrochen

Höhere Pädagogik Hofmeiſter zum kleinen Prinzen
der ſich unartig benommen Hoheit belieben Sprößling aus
den niederſten Volksſchichten wirklich täuſchend zu imitiren

Enfant terrible Tante Gott da habe ich jetzt in Gedanken Eu ren Kuchen aufgegeſſen BVer kleine Neffe
Ein Stück haſt du in Gedanken ſogar in die Taſche geſteckt
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Letzte Nachrichten

von Buol Berenberg iſt der bisherigen Gepflogenheit ent
ſprechend wonach der erſte Präſident des Reichstages formell
einer Fraktion nicht angehört der Germ zufolge am Mitt
woch aus der Centrumsfraktion des Reichstags ansgetreten
und zählt ſonach jetzt wie auch vor ihm der konſervative
Reichstagspräſident v Levetzow zu denjenigen Mitgliedern des
Reichstages die keiner Fraktion angehören Weiter ſchreibt
die Nordd Allg Ztg es liege ſelbſtverſtändlich in der Ab
ſicht des neuen Präſidiums des Reichstags ſich
dem Kaiſer vorzuſtellen jedoch ſei der Tag des
Empfangs vom Kaiſer noch nicht beſtimmt worden

Berlin 28 März Wie die Voſſ Ztg hört ſteht die
Erneunnng des Wirklichen Geheimen Raths Dr Fiſcher
zum Unterſtaatsſekretär des Reich spoſtamts un
mittelbar bevor

Bremen 28 März Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft
Weſer lief heute nachmittag 6 Uhr der für die deutſche

Marine erbante Aviſo H glücklich vom Stapel Das Schiff
wurde auf den Namen Hela getauft Die Tanfe vollzog der
Korvettenkapitän v Bodenhanſen

Tunis 28 März Jn Tripolis aus dem Sudan einge
troffene Karawanenführer berichten der Eroberer von Bornn
Kabah befinde ſich auf dem Marſche nach Sinder Das
Ziel ſeines Zuges ſei Sokoto wo infolgedeſſen große Panik
herrſche Die Karawanen in Tripolis welche für Kano be
ſtimmt ſind löſchen ihre Waaren in Ghat um nach Tripolis
zurückzugelangen

PredigtAnzeigen
Am Sonntag Judica den 31 März predigen

Zu U L Frauen Vorm 29 Uhr Konfirmation Knaben
Archidiak Pſanne Vorm 11 Uhr desgl Mädchen Derſelbe

Verſammlung konfirmirter Töchter im Konfirmandenzimmer bei
demſelben Abends 6 Uhr Diak Grüneiſen Nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Mittwoch vorm 9 Uhr
Beichte und Abendmahlsfeier Archidiak Pfanne Freitag vorm
9 Uhr desgl Derſelbe Kapelle des Nord Friedhofs Nachm
2 Uhr Diak Grüneiſen St Ulrich Vorm ,9 Uhr im
Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Oberdiak
Richter Vorm 10 Uhr Konfirmation Oberdiak Richter Nachm
2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr
Oberpred Wächtler Dienstag vorm 10 Uhr allgem Beichte
und Abendmahlsfeier Oberdiak Richter Mittwoch abend 6 Uhr
Paſſionspredigt nach der Predigt allgem Beichte und Abendmahls
feier Derſelbe Freitag vorm 10 Uhr allgem Beichte und
Abendmahlsfeier Oberprediger Wächtler Johanneskirche
Vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Derſelbe Nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Derſelbe
Städtiſche Siechenanſtalt Vorm 8 Uhr Paſtor Faßmer
St Moritz Vorm 8 Uhr Konfirmation der Knaben Ober
prediger Saran Vorm 11 Uhr Konfirmation der Mädchen
Derſelbe Nachm 13 Uhr Prüfung der Konfirmanden Diak
Nietſchmaun Abends 6 Uhr Beichte und Abendmahl Oberpred
Saran Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahl Der
ſelbe Hoſpitalkirche Vorm Uhr der erſte Theil der
Leidensgeſchichte Jeſu Paſtor Nietſchmann Neumarkt
Vorm 10 Uhr Konfirmation der Knaben der Realſchule des
Gymnaſiums und der Bürgerſchule Paſtor D Hoffmann Abends
5 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Mittwoch nachm
4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Mädchen Derſelbe Abends
6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Hilfspred Herold Donnerstag abend
8 Uhr Bibelſtunde in der zweiten Herberge zur Heimath
Wuchererſtr 11 2 Tr Hilfspred Müller St Stephauns
Vorm 10 Uhr Konfirmation der erſten Abtheilung Knaben und
Mädchen der Volksſchule Hilfspred Müller Abends 5 Uhr
Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Diakoniſſenhans
Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha Vorm 9 Uhr cand
minist Schmidt Gaſtpredigt Vorm 1012 Uhr Konſirmation
der Zöglinge des Waiſenhauſes Paſtor Schröder Nach der
Konfirmation Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm 5 Uhr
Diak Witte Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Derſelbe
Mittwoch nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Mädchen
Oberpred Knuth Donnerstag abend 81 Uhr Bibelſtunde in
der erſten Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7 Diak Witte
Freitag abend 8 Uhr Paſſionsandacht Miſſion Oberpred Knuth
Domkirche Vorm 10 Uhr Dompred Beelitz Nachm I Uhr
Kindergottesdienſt Derſelbe Nachm 4 Uhr Prüfung der Kon
firmanden Knaben Dompred Lang Abends 6 Uhr Prüſung
der Konfirmanden Mädchen Konſ Rath D Goebel
Evang luth Gemeinde Wuchererſtr 11 2 Tr Vorm 10 Uhr
Zeſegottesdienſt Wesleyaniſche Gemeiunſchaft Harz 11
Vorm 9 Uhr abends 8 Uhr Predigt Vorm 11 12 UhrKindergottesdienſt Dienstag abend 8/ Uhr Predigt Prediger
Wieſenauer Apoſtoliſche Gemeinde Jacobſtr 46 Vorm
10 Uhr Hauptgottesdienſt mit Homilie Nachm 4 Uhr litur
re Gottesdienſt mit Belehrung und um 5 Uhr öfſfentlicher
zortrag über chriſtliche Wahrheiten Katholiſche Kirche

Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe mit Homilie
Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre

und Andacht Freitag abend 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt
und Predigt achm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
Donnerstag abend 7 Uhr Faſtenandacht und Predigt
Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm
9 und nachm 32 Uhr Predigt Nachm 3 Uhr Kinder
gottesdienſt Mittwoch abend 8 Uhr Verſammlung S alle
Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und abends 8 Uhr Gottes
dienſt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt Freitag abend
8 Uhr Verſammlung Jünglings und Männer ſowie Jung
frauen Verein Sonntag nachm 5 Uhr Vereinsſtunde im
Saale Triftſtraße 19 Freier Zutritt für jedermann

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Konfirmation der Knaben aus
Giebichenſtein Sup Bethge Nachm 112 Uhr Kindergottesdienſt
in der Schule zu Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Nachm 5 Uhr
Beichte und Abendmahl Sup Bethge Amtswoche Derſelbe
Abends 10 Uhr Verſammlung des Evaungel Männer und
Jünglings Vereins ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins
in den Vereinslokalen Mittwoch abend 6 Uhr Paſſionsgottes
dienſt Sup Bethge

Diemitz Vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhanſen Nachm
2 Uhr Prüfung der Konfirmanden in der Kirche Nachm 4 Uhrmung der konfirmirten Jünglinge

ne e eeeeeeaeeeeeeeeee
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De 2 Uhr Kindergottesdienſt Sup D Förſter Nachm 3 Uhr

Jackets
Regenmäntel

Vmhänge
Sammet und

mack Fantasie Kragen

Laurentiner Jünglings und Lehrlings Verein Mon
tag den I April abends 8 Uhr Feſtfeier im Lokal Mars la

Berlin 28 März Der Reichstag spräſident Freiherr Tour, Gr Ulrichſtraße 10 Gäſte willkommen
Der Vorſtand

vÜ

28 März 29 MärzO0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

BVarometer Millimeter 735,5 737,2Thermomeler Celſins 9,4 5,5el Jeuchtigkeit 08 83Wind SW 1 S 1Maxmum der Temwerotur am 28 März 13 92 0
Milnimnm in der Nacht vom 28 zum 29 März 5 C
Nieder ſchläge am 29 März 7 Uhr morgens 5 m

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 28 März
WindrichinnStationen Barom Winde Wetter Tempe

inm Etala 12 ratur C
Menel 751 H So 2 bedeckt 1Swinemünde 745 SO 4 bedeckt 4Hamburg 749 SO 2 Regen 6orkum 737 SW 3 bedeckt 8annover 740 S 2 Regen 9erlin e 743 SO 3 Regen 6Breslau 748 SO 3 dedeckt 4Vaniber g 745 S 5 bedeckt 8t 749 SW 4 wolkig 9Wien 750 ſtill halbbedeckt 5Prag 747 SW 3 Regen 8Trieſt e 754 ſtill bedeckt 11Petersburg 754 ſtill Dunſt 3aparanda 755 ſtill Schneetockholm e 749 O 2 Nebel 1Kopenhagen 744 5 Nebel 1Aberdeen 733 ONO 8 bedeckt 3Cort 737 W 5 heiter 7Paris 744 SW 3 wolkenlos 10

Wanaren und Prodänktenbertehte
Mal lIe 28 März Mehlbörse Preise für netto 100kg Kaiser Auszug

23,50 bis 24,00 AI Weizenmehl 00 20,50 bis 21,00 Aſ Weizenmehl
18,50 bis 19,00 A Roggenmehl O 18,50 19,00 Roggenmehl 0/1 17,50
bis 18,00 Futtermehl 11,50 bis 12,00 Roggenkleie 8,00 bis
8,75 AI Weizenkleie 7,75 Al Weizenschale f 7,75
Uaidemehl 32,00 A Der Vorstand des Mehlbörsonvereins

Getvreide
Nordhausen 28 März Weizen 11,59 12,35 Roggen 11,50

12,00 AI Gerste 9,00 13,00 Hafer 10,00 10 50 M
Ha mburg 28 März Weizen loco rubig holsteinischer loco nener

132 139 Roggen loco ruhig mecklenburgischer l10eo neuer 123 130
russischer loco fest loco neuer 80 82 Hafer ruhig Gerste ruhig

Steitin 28 März Weizen loco unveränd neuer 128 140 per
April Mai 141,00 per Mai Juni 142 00 Roggen loco unveränd 116 121
per April bMlai 121,25 per AMai Juni 122,75 Pomm Hafer loco 102 112

Wien 28 März Weizen per Frühj 7,07 Gd 7,09 Br per Ani
Juni 7,02 Gd 7,04 Br Roggen per Frühj 6,13 Gd 6,15 Br per Mai
Juni 6,14 Gd 16 Br Hafer per Frühj 6,64 Gd 6,66 Br per Mai
Juni 6,63 Gd 6,65 Br

Hest 28 März Weizen matt per Frühj 6,94 Gd 6,95 Rr per
Mai Juni 6,85 Gd 6,87 Br per Herbst 7,12 G 14 Br Roggen per
rühj 5,89 Gd 5,91 Br Hafer per Frühj 6,88 Gd 6,40 Br er
Mai Juni 6,13 Gd 6,15 Br per Herbst 6,63 Gd 5,64 Br

Amsterdam 28 März Weizen auf Termine fest per März
per Mai 144 per Nov 149 Roggen loco do auf Termine fest

per klärz per Mai 103 per Juli 105 per Okt 106
Antwerpen 28 März Weizen ruhbig Roggen

Hafer weichend Gerste ruhig
New Vork 28 März Telegr Anfangsbericht

Mai 60

behauptet

Weizen per

Zuweker
Hamburg 28 März Schlussbericht Rüben Rohzucker 1 Pro

ukt Basis 880 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Mürz 9,30 per Mai 9,50 per Aug 9,75 ver Okt 9,82 Stetig

Hamburg 28 Aärz Bericht der Hamb Firma Joswſeh u Comp
Rühben Rohzucker I Produkt Basis 8890 frei an Bord Hamburg per
März 9,30 per Okt 9,82 Ruhig

Paris 28 März Schlussber Rohzucker matt 88 loco 26,25
6,50 Weisser Zucker matt Nr 3 per 100 kg per März 27,12

per April 27,12 per Alni Aug 27,50 Okt Jan 27,75
O

London 28 März 96 Javazuecker loco i stetig Rüben Roh
zucker loco 9 fest

Kaßse
Hamhburg 28 März Kaffee fest Vmsatz 1500 Sack
Hamburg 28 März Bericht der Hamb Firma Joswi h u Comp

Kaffee good average Sanios per März 78 per MAni 78 per Sept
77 per Dez 75 Behauptet

Hamburg 28 März Nachmittagsbericht Good average Santos
per März 78 per Mai 772, per Sept 77,, per Dez 75 Knhig

Hamburg 28 März Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee ood average Sautos per März 78 per h ai
77 per Sept 771 Behauptet

HMavyre 28 März Vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Hamburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Mürz 94,50 per Mui 95,00 per Sept 95,75 Behaoptet

Am sterdam 28 Alürz Java Kaftee g00u ordinary 53
Spiridas

h ttiv 28 März Spiritus loco watter wit 70 M Konsumsteuer

Posen 28 Alärz Sviritus loco ohne Fass 50er 50 70 do loco ohne
Fass 70er 31,20 Behauptet

Breslan 28 März Spiritus per 100 100 exel 50 A Verhbraughs
abgaben per Febr 50,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Pebr
31,20 do do

Hamburg 28 März Spiritus ruhig per April 18 Br per
Mai 18 Br per Inni 187 Br per Juli 19 z Br

Paris 28 März Schlussberieht Spirnus ruhig per März 36,25
per April 30,50 per Alai August 31,25 per Sept Dez 32,00

Petroleum
Stettin 28 März Loco 10 90
Hamburg 28 März Petroleum le fest Standard white

loco 6,70 Br
Brewmen 28 März Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petrolenm

Oftiz Notirung der Bremer lPetroſeum HBörse Stetig Loco 6,70 Br
Antwerpen 28 März Schluss Bericht Raffinirtes Type weiss

loco I bez 17 Br per Mära 17 Br per April Alö 17 Ur per
Sept Dez 17 Br Fest

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Stettin 28 März Rüböl c still per April Alai 43 20 per

Sept Okt 43,70
Breslan 28 März Räühöl per Fehr 43 50 per Mai 44 00
Köln 28 März Rüböl loco 48,50 per a 46,30 per Okt 46,80 Br
KBremen 28 März Schmalz Ruhig Wiſcox 37 Pfg Armour

shield 36 Pfg Ludnhy 38 Pfg Vairbanks 30, Pſg Speck Rubhig
Short eclear mwiddlivg loco 312

Hamburg 28 MAuärz Rüböl unverzollt fest loco 44
Best 28 März Kohlraps per Aug Sept 10,85 G 10,95 Br
Paris 28 MAlärz Schlusserieht Rüböl runig per Alärz 5600

ver April 56,00 per Mai Ang 48,75 per Sept Dez 47,25
Antwerpen 28 März Sehmala 90 Margarine ruhig

Chemwische Prodakre
London 27 März Chilisalpeter ordinär 8 sh 7 2 raklinirt

sh 1 d

S

Geschäftshaus 2
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Halle a Rathskeller Neubau
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Geſchäftshans feiner Herren und Kunben Moden
Eingang von Neuheiten für die Frühjahr u Sommer Saiſon

in den neueſten Facons eleganteſter Ausſtattung bis zu den hochfeinſten Qualitäten Wie bekannt iſt die Auswahl
un übertroffen groß und auf das 3 e argſte ausgeſtattet

Havelocks Conſirmanden An üge
mit und ohne Aermel in allen Stoffarten er Preislage in überraſchend in Stoff Kammgarn Cheviot von 9 Mark anaroſrer Auswahl S fis zu den feinſten Qualitäten

Mä äntel Anfertigung nach Maass
werden zu billigſten Preiſen unter Garantie tadellofen Sitzes

mit und ohne Fuiter Neuheiten in den feinſten Fabrikaten ſorgfältig ausgeführt a S
enSommer Paletots Vriiiſahrs Joppen

in Wer J groſze Vorräthe
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Damen und Kinderkleider S
werden gut und billig angefertigte Krause di e r
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